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Vorwort

Das Fach Geografie zeichnet sich durch die Vernetzung vielfältiger Aspekte aus. Innerhalb 
einer Unterrichtseinheit ist es besonders wichtig, die gelernten Inhalte miteinander zu ver­
knüpfen, um bei den Schüler*innen ein nachhaltiges Lernen zu erzielen. Durch das Erstellen 
von Lernplakaten soll diese Nachhaltigkeit gefördert werden.

Die vorliegenden Arbeitsblätter dienen als Hilfe, entscheidende Inhalte des Geografie­
unterrichts zu erarbeiten. Die am Ende eines jeden Themas gestellte Plakataufgabe hält die 
wesentlichen Inhalte der jeweiligen Sequenz auf einem Plakat fest. Durch die längerfristige 
Beschäftigung mit dem Plakat und dem jeweiligen Inhalt werden die Schüler*innen feststel­
len, dass die einzelnen Lernsequenzen einer Unterrichtseinheit zusammenhängen. Diese 
Vernetzung sorgt für ein längeres Behalten des Lernstoffes.

Die wichtigsten Themen des Faches Geografie in den Klassen 5–6 werden in den vorliegenden 
Materialien angesprochen, eine zusätzliche Vertiefung ist aber je nach Klassenstufe, Schul­
form, Schulcurriculum und individueller Zielsetzung angebracht. Die Aufgaben der einzelnen 
Themen wurden so gewählt, dass sie von den Schüler*innen teilweise auf dem jeweiligen 
Arbeitsblatt und teilweise als Plakataufgabe bearbeitet werden. Dies hat zum Vorteil, dass 
die Lernplakate in Partnerarbeit erstellt werden können, aber dennoch vorab individuelle 
Denkleistungen erfolgen müssen. 

Lernplakate können zu unterschiedlichen Zeitpunkten während einer Unterrichtseinheit ent­
stehen: 
•	� am Ende einer Unterrichtsstunde/ -sequenz zu dem jeweils behandelten Thema der Stunde
•	 am Ende einer Einheit zur Festigung und Wiederholung der gelernten Inhalte
•	� am Ende eines Schuljahres, um z. B. in Gruppen mehrere behandelte Themen parallel 

zusammenfassen zu lassen.

Dass am Ende ein Lernprodukt vorliegt, ist für die Schüler*innen dabei ein besonders mo­
tivierender Aspekt. Hierzu gehört beispielsweise auch, dass sich die Lernenden die Farbe  
ihres Plakates selbst aussuchen können. Sollten dunkle Farben gewählt werden, ist es ratsam, 
die Plakataufgaben auf weißem Papier bearbeiten zu lassen und dieses dann aufzukleben.

Das fertige Lernplakat kann zur Wiederholung des jeweiligen Themas herangezogen werden. 
Es eignet sich als Vorbereitung für einen Test oder kann – nach vorheriger Absprache der 
Kriterien mit den Schüler*innen – bei der Bewertung berücksichtigt werden. Die Lernplakate 
können hierzu als Präsentationsgrundlage genutzt werden, es kann eine „Plakatausstellung“ 
geben oder die Schüler*innen verwenden ihr Plakat als individuelles Hilfsmittel (z. B. bei einer 
mündlichen Wiederholung).

Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit dem vorliegenden Arbeitsheft!

Luisa Schmitt & Ursula Tilsner

Vorwort
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Methodisch-didaktische Hinweise

Allgemeine Hinweise
Die Arbeit mit Lernplakaten bietet das Potenzial für eine hohe Motivation der Schüler*innen, 
jedoch kann diese offene Unterrichtsmethode auch überfordern. Deswegen sollten Sie auf 
eine genaue Einführung der Methode besonderen Wert legen. Dabei ist es sinnvoll, die ein-
zelnen Arbeitsschritte visuell zu strukturieren (z. B. Tafel, Plakat, Arbeitsblatt). Zudem bietet 
eine gemeinsame Zusammenführung nach jeder Arbeitsphase die Möglichkeit zum gemein-
samen Austausch sowie zur Reflexion und gibt den Schüler*innen Sicherheit und Beständig-
keit. Eventuell kann auch eine kurze Besprechung vor den Arbeitsphasen stattfinden, in der 
die Lernenden ihr Vorhaben für diese Stunde formulieren. Dabei lernen sie auch, ihr eigenes 
Arbeiten zu planen.
Haben Sie in den Arbeitsphasen einen Blick darauf, dass keine ungeklärten Fragen entste-
hen, die Klasse sich nicht in ihren Aufgaben „verliert“ und gleichzeitig die zeitlichen Vorgaben 
einhält. 
Wenn die Schüler*innen sich selbst korrigieren sollen, behalten Sie im Auge, dass sie dies 
auch sauber und ordentlich erledigen. Die Lösungen zu den Aufgaben befinden sich am Ende 
der jeweiligen Unterrichtssequenz. Die Lösungen zu den Plakataufgaben sind auf dem Foto 
des jeweiligen Lernplakates im Lösungsteil zu finden.
In den meisten Fällen ist es hilfreich, die allgemeine Sitzordnung für die Arbeitsphasen aufzu-
lösen. Eingerichtete Ruhezonen können sicherstellen, dass sich alle Lernenden möglichst gut 
auf ihre Aufgaben konzentrieren können. 
Das Lernplakat zu erstellen, erfordert von den Schüler*innen eine hohe Planungsfähigkeit, 
die zunächst gelernt und geübt werden muss. Achten Sie darauf, dass die Klasse die Plakat­
elemente nicht direkt auf das Plakat klebt, sondern zunächst darauflegt, um überfüllte oder 
schlecht strukturierte Plakate zu vermeiden. In einzelnen Fällen ist es sinnvoll, auch die 
Plakatinhalte zunächst zu kontrollieren, damit keine falschen Inhalte auf dem Plakat fest­
gehalten werden. 
Es ist davon auszugehen, dass eine heterogene Lerngruppe die Aufgaben unterschiedlich 
schnell bearbeitet. Legen Sie also schon zu Beginn einen Abgabetermin fest und stellen Sie 
zusätzliches Arbeitsmaterial für die Schüler*innen bereit, die vorzeitig mit ihrem Plakat fertig 
werden. 

Fachbezogene Hinweise
Die Vergegenwärtigung spielt im Erdkundeunterricht eine wichtige Rolle. Diese kann unter 
anderem durch Aufgabenformate erreicht werden, die das Hineinversetzen in Personen er-
fordern. Geben Sie diesen Aufgabenformaten einen hohen Stellenwert, indem Sie die Klasse 
zum Beispiel während der Zusammenführung vortragen lassen oder lassen Sie sich in den 
Arbeitsphasen einzelne Ergebnisse vorlesen. 
Die Arbeitsblätter arbeiten viel mit Bildern. Achten Sie als Lehrkraft darauf, dass diese von 
den Schüler*innen Beachtung finden. Greifen Sie beispielsweise einzelne Bilder heraus, die 
die Lernenden beschreiben. Ein paar Aufgaben erfordern auch das Arbeiten mit Karten und 
dem Atlas. Hierbei ist es sinnvoll, das Arbeiten mit solchen Quellen im Vorhinein kurz zu wie-
derholen. 
Für die Gestaltung der Lernplakate stehen außerdem allgemeine „Plakatillustrationen“ und 
extra „Plakatkarten“ zur Verfügung, die mehrfach kopiert werden können. Für die Präsenta­
tion der Ergebnisse und der fertigen Lernplakate bieten sich verschiedene Methoden an (z. B. 
der Galerierundgang).

Methodisch-didaktische Hinweise
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Methodensteckbrief „Lernplakat“

Was ist ein Lernplakat? 
Auf einem Lernplakat sammelst du deine Arbeitsergebnisse (Texte, Bilder, Fotos usw.) aus 
verschiedenen Erdkundestunden. Die Reihenfolge, in der du die Bilder oder Texte aufklebst 
oder etwas aufschreibst, zeigt Zusammenhänge auf. Manchmal zeigt sie auch eine Zeitabfol-
ge oder einen Weg.

Welches Material brauchst du?
•	 (farbige) Tonkartons (DIN A2 oder DIN A3)
•	 Schere
•	 Kleber
•	 deine Arbeitsergebnisse (von Arbeitsblättern, Bilder oder Fotos usw.)
•	 Ausschneidevorlagen von verschiedenen Rahmen, Bannern, Fußabdrücken usw. (um Über-

schriften zu gestalten oder Wege und Abfolgen darzustellen)
•	 ausgeschnittene Bilder
•	 eine Prospekthülle

Wie bereitest du dein Lernplakat vor? 
In den meisten Fällen kannst du deinen großen Tonkarton einfach so benutzen. Das ist dann 
sinnvoll, wenn du einen Kreislauf darstellst.

Methodensteckbrief „Lernplakat“

Wenn dein Plakat einen Weg oder eine Zeitabfolge zeigt, kannst du den Tonkarton in der Hälf-
te auseinanderschneiden und die beiden Hälften aneinanderkleben.

Wie teilst du dein Lernplakat ein? 
Zuerst besprecht ihr in der Klasse oder Gruppe, wie viele Teilabschnitte die Plakate bekom-
men. Mit eurem Lehrer oder eurer Lehrerin teilt ihr ein, wie viel Platz ihr für jeden einzelnen 
Abschnitt ungefähr braucht. Du kannst das mit einem feinen Bleistiftstrich markieren. Klebe 
in jeder Stunde die Ergebnisse auf dein Plakat oder klebe alle Arbeitsergebnisse in der letzten 
Stunde, die du zu einem Thema hast, auf. Dazu ist es sinnvoll, die Ergebnisse in den jeweiligen 
Unterrichtsstunden zu nummerieren und in einer Prospekthülle zu sammeln.
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